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Haushaltsbeschluss 2024: Bremer
Projekte im Fokus der Bürgerschaft

Die Bremische Bürgerschaft sichert mit 200.000 Euro die
Fortführung des Kulturprojekts „Die komplette Palette“ am

Weserstrand.

Der Beschluss zur Haushaltsmittelverteilung für das Jahr 2024
hat weitreichende positive Folgen für die Bremische
Bürgerschaft. Besonders hervorzuheben sind die signifikanten
Zuschüsse, die sowohl historische als auch kulturelle Aspekte in
der Region unterstützen werden.

Chancen für Kulturprojekte

Ein bemerkenswertes Projekt, das von den neuen Mitteln
profitieren wird, ist „Die komplette Palette“ am Hemelinger
Strand. Dieses Kulturprojekt hat sich über die Jahre als
Anziehungspunkt für BürgerInnen entwickelt, die dort
gemeinsam an Veranstaltungen teilnehmen. Die Unterstützung
in Höhe von 100.000 Euro für 2024 und 2025 bedeutet eine
Stabilisierung der finanziellen Basis, die zuvor stark von
ehrenamtlicher Arbeit und Spenden abhing. Immo Wischhusen,
der Initiator des Projekts, betont die Bedeutung der Förderung
für die Schaffung von Arbeitsplätzen und die langfristige
Etablierung des Projekts.

Einblick in die dunkle Geschichte der
Psychiatrie

Parallel zu den kulturellen Initiativen wird ein wesentlicher Teil
des Haushalts für die Aufarbeitung der Psychiatriegeschichte in



der NS-Zeit eingesetzt. Mit 150.000 Euro sollen Forschungs- und
Ausstellungsprojekte am Klinikum Bremen-Ost weiter
vorangebracht werden. Die Zusammenarbeit zwischen der
Kulturambulanz und dem Krankenhausmuseum wird hierbei
besondere Bedeutung haben, da das Museum bereits für seine
engagierte Geschichte ausgezeichnet wurde und nun diese
dunkle Kapitel der Geschichte beleuchten möchte.

Verschönerungsmaßnahmen und lokale
Unterstützung

Die Gelder fließen nicht nur in kulturelle Projekte, sondern auch
in die Verbesserung der Lebensqualität der BürgerInnen. Für den
Mahndorfer See sind 60.000 Euro bereitgestellt worden, um den
Liegewiesenbereich und Grillplätze zu gestalten. Zudem
erhalten lokale Sportvereine Unterstützung; so werden
beispielsweise 10.000 Euro an die Bremen Firebirds
ausgeschüttet und 80.000 Euro für den Umbau des Sportplatzes
des SV Hemelingen bereitgestellt.

Digitalisierung in den Ortsämtern

Ein weiterer bemerkenswerter Aspekt des Haushalts ist die
bereitgestellte Summe von 50.000 Euro für den Ausbau von
WLAN und Videokonferenz-Systemen in den Ortsämtern. Dies ist
besonders relevant in einer Zeit, in der digitale Vernetzung
unumgänglich ist. Die Verbesserung der technischen
Infrastruktur wird es den Ortsämtern ermöglichen, effizienter zu
arbeiten und den BürgerInnen einen besseren Service zu bieten.

Wirksamkeit der Mittel für die
Gemeinschaft

Die Vielfalt der finanzielle Unterstützung reflektiert den Wunsch
der Bürgerschaft, die Gemeinschaft aktiv zu stärken und eine
bunte Kultur- und Freizeitlandschaft zu fördern. Die nächsten
Schritte hängen von der Zustimmung des Haushalts im Herbst



ab, jedoch zeigen die aktuellen Initiativen bereits eine klare
Perspektive für die nächsten Jahre. Die finanziellen Mittel
werden dazu beitragen, die soziale und kulturelle Struktur in
Bremen zu stärken und bedeutende Projekte nachhaltig zu
gestalten.
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